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Das Frauen-Erholungsheimdes Zweigvereins Oberaargau des Roten Kreuzes auf dem aus-
sichtsreichen Hinterberg bei Langenthal, vollständig ge-
meinnütziges Institut, nimmt erholungsbedürftige Frauen und
Töchter unter günstigen Bedingungen auf. Schöne Parkanlagen
und angrenzende, ausgedehnte Waldungen. Gute Verpflegung.
Liebevolle Behandlung. Pensionspreis, je nach Zimmer, Fr. 4.—
bis Fr. 6.— pro Tag. Prospekt verlangen.

Schtoeiser gugenbfcudj. 2. 23anb. löetauogegeben bon
Silice Äonini-Solj. Sftit 240 Söitbetn. gut Knaben unb
SÏÏMbdjen bon 8—16 gafjren. Sßerlag .£u6er u. So.,
Frauenfelb. ißtet« gl. 9.50.

E. E. SBer bor herantoadjfenben 3ugenb su Itgenb einem
Heft obet ^reubentag ein bleibenbe« unb tnertbolleë ©e-
fe^enf machen möchte, braudjt (eÇt nid^t mehr lange su
fudjen. St greift sum 2. 33anb be« Sdjtoeiser 3"0cnb-
budje«. Sie Fülle be« Stoffe« ift betblüffenb unb toirb
jebem ettoa« bringen, ©er Unhalt ift in 8 Slfefdjnltte ge-
teilt. ©« finb: albenteuer unb ©rsühlungen, heimatliche«,
Unterhaltung unb a3etehrung, Utaturtoiffenfc§aft, «Reife,
Serfeijr, önbuftrie, Sport, SSafteleien, Slllerlet. SBer fiuft
hat am SRätfellöfen, tbirb auch hier auf feine Stedjnung
fommen. ©ie bieien Silber finb eine gute ©tgänsung be«
2erte«. <£tlicf;e airtifel finb stoelfprachlg. ©djtoeisetifche
Stoffe toedffeln ab mit frembfänbifchen, lofe auch Seiet)-
tuna unb Unterhaltung in fdjonem SBedhfelfplel flehen,
©a« S3ud) berbient, 3ur Slnfcfjaffung toarm empfohlen 3u
»erben. ©« bürfte aud) in allen Sdjulbibliothefen bertre-
ten fein.

©htt'ftu« in Stallen. Son ailfreb Stucfi. ©efchichte ber
ebangelifdjen 33etoegung in Stallen unb unter ber Italie-
nif<h fpreihenben Sebötferung ber ©djtoels. 324 Seiten,
ffkei« 3r. 5.50.

©er Serfaffer greift in feiner hiftorifchen ©arftellung
biö in« adjte Faljthunbett n. ©ht- sutücf, too fi# bie erften
-Reime „feherlfdjer Obeen" im lieben einseinet fudjenber
unb bentenber .Ratholifen regten. <Srf#ütternb bargefteHt
finb bie Rümpfe be« 3Balbenferbotfe« in ber fßtobence unb
in Stalien toährenb Fahtfjunberten unb bie @lauben«treue
©inselner au« allen ©egenben Stallen«, trotj erniebrigenb-
fter Quälereien, SJerfolgungen unb Rmtidjtungen. Unter-
effant finb bie 33erbinbungen ber reformatorifdjen Setoe-
gung Statten« mit ber ©djtoels, ©enf al« gentrale, ba«
SBirten italienif#er Flüchtlinge fogat al« ^Srofefforen
fdftneiserifdjer Uniberfitäten. ©ie aiu«toirfungen ber italic-
nlfdjen Sieformation auf bie italienff# fprechenbe SSebßlfe-

rung ber ©djtoels, ben Rampf ber toadjfenben proteftanti-
fchen ©emeinben im Steffin, in ©raubünben unb im SSelt-
lin, toirb jeber fdjtoelserlfdje liefet mit hefonberer 2luf-
merffamfeit berfolgen.
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Schweizer Jugendbuch. 2. Band. Herausgegeben von
Alice Lanini-Bolz. Mit 240 Bildern. Für Knaben und
Mädchen von 8—16 Iahren. Verlag Huber u. Co.,
Frauenfeld. Preis Fr. 9.56.

L. L. Wer der heranwachsenden Jugend zu irgend einem
Fest oder Freudentag ein bleibendes und wertvolles Ge-
schenk machen möchte, braucht jetzt nicht mehr lange zu
suchen. Er greift zum 2. Band des Schweizer Jugend-
buches. Die Fülle des Stoffes ist verblüffend und wird
jedem etwas bringen. Der Inhalt ist in 8 Abschnitte ge-
teilt. Es sind: Abenteuer und Erzählungen, Heimatliches,
Unterhaltung und Belehrung, Naturwissenschaft, Reise,
Verkehr, Industrie, Sport, Basteleien, Allerlei. Wer Lust
hat am Nätsellösen, wird auch hier auf seine Rechnung
kommen. Die vielen Bilder sind eine gute Ergänzung des
Textes. Etliche Artikel sind zweisprachig. Schweizerische
Stoffe wechseln ab mit fremdländischen, wie auch Veleh-
rung und Unterhaltung in schönem Wechselspiel stehen.
Das Buch verdient, zur Anschaffung warm empfohlen zu
werden. Es dürfte auch in allen Schulbibliotheken vertre-
ten sein.

Christus in Italien. Von Alfred Stucki. Geschichte der
evangelischen Bewegung in Italien und unter der italie-
nisch sprechenden Bevölkerung der Schweiz. 324 Seiten.
Preis Fr. S.5V.

Der Verfasser greift in seiner historischen Darstellung
bis ins achte Jahrhundert n. Chr. zurück, wo sich die ersten
Keime „ketzerischer Ideen" im Leben einzelner suchender
und denkender Katholiken regten. Erschütternd dargestellt
sind die Kämpfe des Waldenservolkes in der Provence und
in Italien während Jahrhunderten und die Glaubenstreue
Einzelner aus allen Gegenden Italiens, trotz erniedrigend-
ster Quälereien, Verfolgungen und Hinrichtungen. Inter-
essant sind die Verbindungen der reformatorischen Bewe-
gung Italiens mit der Schweiz, Genf als Zentrale, das
Wirken italienischer Flüchtlinge sogar als Professoren
schweizerischer Universitäten. Die Auswirkungen der italie-
nischen Reformation auf die italienisch sprechende Vevölke-
rung der Schweiz, den Kampf der wachsenden protestant!-
sehen Gemeinden im Tessin, in Graubünden und im Velt-
lin, wird jeder schweizerische Leser mit besonderer Auf-
merksamkeit verfolgen.
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